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In Schaffhausen

Gestern noch mit Schlamm begossen, Hent Idol von den Genossen,

Morgen? Warten wir es ab!

Parlamentarische
Stilblüten aus Deutsdiland

Reichsarbeitsminister Dr. Braun
kennzeichnete die finanzielle
bedrängte Lage und kam zum Resultate:

«Wir müssen unser Bedürfnis
mit Papier befriedigen», eine
Frage, die allerdings schon weniger

hohe Häupter in ähnlicher Form
erledigten.

Die sozialdemokratische Abgeordnete

Frau Dr. Wegscheider drückte
sich recht medizinisch aus, indem sie
meinte: «Die Laufbahn der weiblichen

Beamten verstopft sich leichter
als die der männlichen», ein Fall,
der der Aufklärung noch bedarf.

Der Willmersdorfer Stadtrat Steinhoff

verstieg sich in einem Antrag zu
folgender Offenheit: «Wenn Sie mir
das Säuglingsheim ablehnen, dann
sitze ich mit meinen hundertfünfzig
unehelichen Kindern auf der Strasse.»

Offenbar ein schwer bedrängter
Vater.

Gute Akrobaten scheinen die Kom-
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munisten zu sein. Denn der sozial-
demokr. Abgeordnete, eine Zeit lang
auch Reichsinnenminister, schilderte
sie dermassen: «Die Kommunisten
stecken den Kopf in den Sand und
schreien mit den Beinen Hurra!»
Was ihnen nicht sogleich einer
nachmachen wird.

In einer Ansprache über Parlament
und Presse äusserte sich der
Reichsfinanzminister Dietrich wie folgt:
«Wenn zwei Zwillingsbrüder sich
ehelichen, dann gibt es immer ein
Malheur.»

Der Demokrat Grzimek aus
Königsberg scheint mit dem Menschtum
schlechte Erfahrungen gemacht zu
haben. Er äusserte sich einmal
dermassen in einer Wahlrede: «Gewiss,
meine Herren, wir alle sind ja
Menschen, aber der Witz ist der, dass das

Volk es sich nicht länger gefallen
lässt.»

Ein bäuerlicher Abgeordneter wendete

sich im Parlamente gegen die

Verordrung, alle Schweine in Deutschland

abzuschlachten und betonte:
«Das Schwein beschützen, heisst uns
selbst beschützen.»

Und schliesslich entsetzte sich der
Demokrat Gotheim einmal: «Der heilige

Immanuel Kant würde sich ob
dieser Logik der Regierung im Grabe
umdrehen, wenn er noch lebte.»

Was Ist
paradox?

Wenn ein linksstehender Rechtsanwalt

als östlicher Vogel im Westen
sich «mausig» und trotz «dicker»
Benennung dünn macht. Köbeli

Zum
Nachdenken

Auf der Gemeinderatskanzlei werden

zur Zeit zwei Beamte beschäftigt,

ein ständiger und ein anständiger.
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Willst ein Apéiitif Dir gönnen,
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